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Dieses Ziel erreichen wir durch Unterrichtsprozesse, in denen das selbststän-
dige Planen, Organisieren, Durchführen und Bewerten von komplexen Auf-
gaben gefördert wird. Durch dieses handlungsorientierte Lernen werden die
Schülerinnen und Schüler zu eigenverantwortlichem und ganzheitlichem
Handeln geführt. Die hierzu notwendigen Fach-, Methoden- und Sozialkompe-
tenzen münden in ihrer Gesamtheit in die beruflich geforderte Handlungs-
kompetenz

Über unsere Bildungsgänge sind alle Sekundarstufe II – Abschlüsse vom
Berufsschulabschluss bis zur allgemeinen Hochschulreife mit berufsbildender
Ausrichtung erreichbar.
Ergänzt wird unser Angebot durch die Bildungsgänge der Fachschule, die mit
dem staatlich geprüften Techniker und der Fachhochschulreife abschließen.

An alle Kolleginnen und Kollegen wird der Anspruch gestellt, ihre fachlichen,
methodischen und pädagogischen Fähigkeiten weiter zu entwickeln.
Um optimale Ergebnisse erreichen zu können, ist kooperatives Handeln im
Team unverzichtbar. Informationen werden stets für alle transparent gemacht.
Die Zusammenarbeit ist vom gegenseitigen Respekt im Kollegium geprägt, die
Bedürfnisse und Anliegen der Schülerinnen und Schüler sind besonders zu
beachten. Die Beurteilung durch die Schüler ist uns wichtig und wird in regel-
mäßigen Abständen eingeholt, um sie als positive Gestaltungshilfe im Sinne
eines kontinuierlichen Verbesserungsprozesses zu nutzen.

Wir wollen erreichen, dass Internetzugänge in mehreren Räumen vorhanden
sind und Präsentationsmedien in ausreichender Zahl zur Verfügung stehen. 
Ein Kommunikationszentrum für Lehrer, sowie Arbeitsräume und Aufenthalt-
sräume für Schüler ermöglichen das teamorientierte Vor- und Nachbereiten
des Unterrichts. Fach- und Sozialkompetenz wird hierdurch gefördert.

Wir fördern die mündi-
ge, sozial verantwortli-
che und fachlich kompe-
tente Persönlichkeit der
Schülerinnen und
Schüler.

Die Bedürfnisse von
Gesellschaft und
SchülerInnen finden sich
wieder in den  von uns
angebotenen Bildungs-
gängen, sind Basis unse-
rer pädagogischen
Arbeit und bestimmen
unsere Schulorga-
nisation.

Wir wollen gutes
Lehrerverhalten fordern
und fördern

Durch die Ausstattung
unseres Berufskollegs
sollen die Schüler opti-
mal auf berufliche und
persönliche Anforder-
ungen eines lebenslan-
gen Lernens in einer
sich ständig verändern-
den Umfeld  vorbereitet
werden.

Wir sind stets ansprech-
bar und bereit
Informationen zu geben.

Wir fördern das
Sozialverhalten an unse-
rem Berufskolleg

Mit den Ressourcen der
Umwelt sparsam umge-
hen und eine ökologi-
sche Grundhaltung ver-
mitteln.

Wir unterstützen und
fördern das „Lernen ler-
nen“.

Die inner- und außer-
schulische Fortbildung
unserer Kolleginnen und
Kollegen ist Teil unseres
Schulentwicklungsprozes
ses.

Alle Leitziele unseres
Schulprogramms unter-
liegen einem ständigen
Evaluationsprozess.

Bei regelmäßigen Informationsveranstaltungen können Sie sich über das
Angebot an Bildungsgängen dieser Schule Durch vielfältige Aktivitäten pflegen
wir den Kontakt zur örtlichen Industrie und zum Handwerk.
Für Gespräche mir Schülern, Eltern und Ausbildern stehen alle Fachkräfte und
Beratungslehrer nach terminlicher Vereinbarung und an speziellen
Sprechtagen bzw. Beratungswochen zur Verfügung.

Für eine erfolgreiche berufliche Zukunft zählen nicht nur gute Noten, sondern
neben der Fachkompetenz ist zunehmend auch Sozialkompetenz gefragt.
Durch einen respektvollen Umgang miteinander fördern wir Toleranz und eine
gute Beziehung zwischen SchülerInnen und LehrerInnen. 
Um Rahmenbedingungen für das Wohlbefinden zu schaffen, ist es notwendig
aufeinander Rücksicht zu nehmen, und Regeln und Abmachungen einzuhalten.
Durch ein zusätzliches sportliches und kulturelles Angebot fördern wir die
Persönlichkeitsentwicklung des Einzelnen in der Gemeinschaft.

Dieses Ziel erreichen wir durch Beteiligung der Schule am Projekt EAS 
(Energie sparen an Schulen) und durch die aktive Beteiligung der Schüler am
Energie sparen.

Die Schülerinnen und Schüler sollen durch Lern- und Arbeitstechniken in die
Lage versetzt werden, Lernprozesse effektiver und erfolgreicher zu planen,
gestalten und abzuschließen.

Nur durch kontinuierliche Fortbildung kann es den Lehrkräften gelingen dem
jeweiligen Entwicklungsstand einer sich immer schneller verändernden
Industriegesellschaft zu folgen und neue fachliche und methodische
Erkenntnisse in den Unterricht einfließen zu lassen.

Wir  verstehen unter Evaluation eine ständige Überprüfung und Wertung unse-
rer Arbeit. Die daraus gewonnenen Erkenntnisse bilden die Grundlage für
unsere Weiterentwicklung.


